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Antwort  
der Landesregierung  

auf die Kleine Anfrage Nr. 1864  

der Abgeordneten Birgit Bessin (AfD-Fraktion) und Volker Nothing (AfD-Fraktion) 
Drucksache 7/5084   

Aktualisierung der Zahlen zu Geburten und Demografie  

Namens der Landesregierung beantwortet der Minister des Innern und für Kommunales die 

Kleine Anfrage wie folgt: 

Vorbemerkung der Fragesteller: Zu den Antworten der Landesregierung auf die Kleinen An-
fragen 1727, 1651 und 1320 in den Drucksachen 7/4741, 7/4433 und 7/3629 ergibt sich 
Aktualisierungsbedarf. 

Frage: Wie lauten die aktualisierten Antworten auf die Fragen in den Kleinen Anfragen im 
Sinne der Vorbemerkung für das Jahr 2021 (also z. B. Geburten, Geburtenziffern und Schü-
ler zum Start des Schuljahres 2021/22, aufgeschlüsselt nach Nationalitäten)? 

Antwort: Eine Aktualisierung der Angaben zu Geburten, Geburtenraten und Geburtenziffern 
für das Jahr 2021 ist nicht möglich. Nach Angaben des Amtes für Statistik Berlin Branden-
burg können die hierfür erforderlichen Auswertungen aus den Bevölkerungsstatistiken für 
das Jahr 2021 frühestens voraussichtlich im Juli 2022 erfolgen.  

Die Antwort der Landesregierung zu Frage 4 der Kleinen Anfrage Nr. 1651 (Drucksache 
7/4433) wird für das Jahr 2021 wie folgt aktualisiert: 

In Kindertageseinrichtungen im Land Brandenburg (Krippe, Kindergarten, Hort) wurden zum 
Stichtag 1. März 2021 19 429 Kinder betreut, bei dem mindestens ein Elternteil ausländi-
scher Herkunft ist. Der Anteil der Kinder in Kindertageseinrichtungen im Land Brandenburg, 
bei dem mindestens ein Elternteil ausländischer Herkunft ist, an der Gesamtzahl der Kinder 
in Kindertageseinrichtungen beträgt am Stichtag am Stichtag 1. März 2021 10,3 Prozent. 
Bei diesen Zahlen liegt die Definition des Statistischen Bundesamtes für „Migrationshinter-
grund“ zu Grunde. Danach wird einem Kind Migrationshintergrund zugeschrieben, wenn 
mindestens ein Elternteil ausländischer Herkunft ist, also aus dem Ausland zugewandert ist. 
Die Staatsangehörigkeit des Kindes oder der Eltern ist dabei nicht maßgeblich. 

Die Antwort zu Frage 5 der Kleinen Anfrage Nr. 1651 (Drucksache 7/4433) wird für das Jahr 
2021 wie folgt aktualisiert: 

Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund und deren Anteil an der 
Gesamtschülerschaft an Schulen in öffentlicher und freier Trägerschaft im Schuljahr 
2021/22 nach Staatsangehörigkeit ist in Tabelle 1 aufgezeigt. Dabei liegt die Definition der 
KMK für „Migrationshintergrund“ zu Grunde: 
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„Migrationshintergrund bei Schülerinnen oder Schülern ist anzunehmen, wenn mindestens 
eines der folgenden Merkmale zutrifft: 

• Keine deutsche Staatsangehörigkeit 

• Nicht deutsches Geburtsland 

• Nichtdeutsche Verkehrssprache in der Familie“ 

Datengrundlage ist die Schuldatenerhebung 2021/22. 

Tabelle 1: 

Staatsangehörigkeit 2021/22 

Anzahl Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshinter-

grund 

Anteil Schülerinnen und Schü-
ler mit Migrationshintergrund  

in Prozent 

Syrien, Arabische Republik 4.666 1,56 

Deutschland 3.781 1,27 

Russische Föderation 2.274 0,76 

Polen 1.984 0,66 

Afghanistan 1.926 0,65 

Rumänien 475 0,16 

Ukraine 377 0,13 

Iran, Islamische Republik 370 0,12 

Bulgarien 368 0,12 

Vietnam 331 0,11 

Türkei 323 0,11 

Irak 262 0,09 

Serbien 201 0,07 

Albanien 194 0,06 

Moldau, Republik 184 0,06 

Pakistan 183 0,06 

China 172 0,06 

Vereinigte Staaten 165 0,06 

Somalia 164 0,05 

Eritrea 145 0,05 
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Staatsangehörigkeit 2021/22 

Anzahl Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshinter-

grund 

Anteil Schülerinnen und Schü-
ler mit Migrationshintergrund  

in Prozent 

Griechenland 144 0,05 

Bosnien und Herzegowina 136 0,05 

Italien 134 0,04 

Libanon 133 0,04 

Kamerun 131 0,04 

Kenia 131 0,04 

Nordmazedonien 118 0,04 

Ungarn 116 0,04 

Indien 107 0,04 

Kosovo 100 0,03 

Spanien 99 0,03 

Slowakei 93 0,03 

Nigeria 89 0,03 

Thailand 84 0,03 

Kroatien 68 0,02 

Tschechische Republik 65 0,02 

Weißrussland 65 0,02 

Niederlande 64 0,02 

Tschad 64 0,02 

Vereinigtes Königreich 61 0,02 

Libyen 58 0,02 

Ägypten 57 0,02 

Kasachstan 52 0,02 

Brasilien 51 0,02 

Lettland 51 0,02 

Guinea 49 0,02 

Österreich 49 0,02 

Litauen 47 0,02 
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Staatsangehörigkeit 2021/22 

Anzahl Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshinter-

grund 

Anteil Schülerinnen und Schü-
ler mit Migrationshintergrund  

in Prozent 

Israel 44 0,01 

Ohne Angabe 42 0,01 

Philippinen 42 0,01 

Frankreich 39 0,01 

Sudan 37 0,01 

Georgien 36 0,01 

Saudi-Arabien 36 0,01 

Armenien 35 0,01 

Korea, Republik 32 0,01 

Südafrika 32 0,01 

Indonesien 30 0,01 

Staatenlos 28 0,01 

Tadschikistan 27 0,01 

Portugal 25 0,01 

Schweiz 25 0,01 

Jordanien 24 0,01 

Marokko 24 0,01 

Ghana 22 0,01 

Aserbaidschan 21 0,01 

Dominikanische Republik 20 0,01 

Kolumbien 20 0,01 

Schweden 20 0,01 

Usbekistan 17 0,01 

Venezuela, Bolivarische Republik 17 0,01 

Gambia 16 0,01 

Kuba 16 0,01 

Mexiko 16 0,01 

Japan 14 0,00 
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Staatsangehörigkeit 2021/22 

Anzahl Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshinter-

grund 

Anteil Schülerinnen und Schü-
ler mit Migrationshintergrund  

in Prozent 

Äthiopien 13 0,00 

Kirgisistan 13 0,00 

Peru 13 0,00 

Argentinien 12 0,00 

Montenegro 12 0,00 

Estland 11 0,00 

Irland 11 0,00 

Jemen 11 0,00 

Kanada 11 0,00 

Tunesien 11 0,00 

Belgien 10 0,00 

Mongolei 10 0,00 

Togo 10 0,00 

Kongo, Demokratische Republik 9 0,00 

Nepal 9 0,00 

Sierra Leone 9 0,00 

Vereinigte Arabische Emirate 9 0,00 

Finnland 8 0,00 

Kambodscha 8 0,00 

Chile 7 0,00 

Gabun 7 0,00 

Neuseeland 7 0,00 

Oman 7 0,00 

Slowenien 7 0,00 

Algerien 6 0,00 

Australien 6 0,00 

Bangladesch 6 0,00 

Benin 6 0,00 
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Staatsangehörigkeit 2021/22 

Anzahl Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshinter-

grund 

Anteil Schülerinnen und Schü-
ler mit Migrationshintergrund  

in Prozent 

Kuwait 6 0,00 

Madagaskar 6 0,00 

Dänemark 5 0,00 

Ecuador 5 0,00 

Sri Lanka 5 0,00 

Korea, Demokratische Volksrepublik 4 0,00 

Norwegen 4 0,00 

Zentralafrikanische Republik 4 0,00 

Angola 3 0,00 

Katar 3 0,00 

Kongo 3 0,00 

Liberia 3 0,00 

Ruanda 3 0,00 

Senegal 3 0,00 

Simbabwe 3 0,00 

Uganda 3 0,00 

Äquatorialguinea 2 0,00 

Costa Rica 2 0,00 

Island 2 0,00 

Malaysia 2 0,00 

Mali 2 0,00 

Mosambik 2 0,00 

Nicaragua 2 0,00 

Taiwan 2 0,00 

Trinidad und Tobago 2 0,00 

Ungeklärt 2 0,00 

Bahrain 1 0,00 

Bolivien, Plurinationaler Staat 1 0,00 
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Staatsangehörigkeit 2021/22 

Anzahl Schülerinnen und 
Schüler mit Migrationshinter-

grund 

Anteil Schülerinnen und Schü-
ler mit Migrationshintergrund  

in Prozent 

Dominica 1 0,00 

El Salvador 1 0,00 

Grenada 1 0,00 

Guatemala 1 0,00 

Guinea-Bissau 1 0,00 

Honduras 1 0,00 

Komoren 1 0,00 

Malawi 1 0,00 

Malediven 1 0,00 

Namibia 1 0,00 

Niger 1 0,00 

Paraguay 1 0,00 

Zypern 1 0,00 

Insgesamt 22.075 7,39 

Die Antwort der Landesregierung zu Frage 6 der Kleinen Anfrage Nr. 1651 (Drucksache 
7/4433) wird für das Jahr 2021 wie folgt aktualisiert: 

Tabelle 2 enthält die Anteile der unter 19-jährigen an den in Frage 5 benannten Schülerinnen 
und Schülern mit Migrationshintergrund in Prozent nach Staatsangehörigkeit. Berücksichtigt 
wurde das Alter am 31. Juli 2021.  

Datengrundlage ist die Schuldatenerhebung 2021/22. 

Tabelle 2: 

Staatsangehörigkeit Anteil der unter 
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern 

mit Migrationshintergrund 

Syrien, Arabische Republik 89,93 

Deutschland 93,02 

Russische Föderation 95,87 

Polen 93,75 

Afghanistan 86,09 
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Staatsangehörigkeit Anteil der unter 
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern 

mit Migrationshintergrund 

Rumänien 97,26 

Ukraine 74,54 

Iran, Islamische Republik 75,95 

Bulgarien 95,38 

Vietnam 87,61 

Türkei 94,43 

Irak 89,31 

Serbien 95,52 

Albanien 90,21 

Moldau, Republik 96,20 

Pakistan 88,52 

China 85,47 

Vereinigte Staaten 95,76 

Somalia 83,54 

Eritrea 66,90 

Griechenland 93,75 

Bosnien und Herzegowina 93,38 

Italien 91,79 

Libanon 90,98 

Kamerun 73,28 

Kenia 80,15 

Nordmazedonien 97,46 

Ungarn 91,38 

Indien 91,59 

Kosovo 92,00 

Spanien 91,92 

Slowakei 96,77 

Nigeria 97,75 
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Staatsangehörigkeit Anteil der unter 
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern 

mit Migrationshintergrund 

Thailand 89,29 

Kroatien 95,59 

Tschechische Republik 96,92 

Weißrussland 87,69 

Niederlande 95,31 

Tschad 93,75 

Vereinigtes Königreich 96,72 

Libyen 94,83 

Ägypten 96,49 

Kasachstan 67,31 

Brasilien 86,27 

Lettland 88,24 

Guinea 40,82 

Österreich 93,88 

Litauen 91,49 

Israel 100,00 

Ohne Angabe 97,62 

Philippinen 83,33 

Frankreich 87,18 

Sudan 91,89 

Georgien 80,56 

Saudi-Arabien 100,00 

Armenien 80,00 

Korea, Republik 96,88 

Südafrika 84,38 

Indonesien 16,67 

Staatenlos 82,14 

Tadschikistan 40,74 
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Staatsangehörigkeit Anteil der unter 
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern 

mit Migrationshintergrund 

Portugal 96,00 

Schweiz 92,00 

Jordanien 100,00 

Marokko 66,67 

Ghana 95,45 

Aserbaidschan 85,71 

Dominikanische Republik 75,00 

Kolumbien 85,00 

Schweden 90,00 

Usbekistan 70,59 

Venezuela, Bolivarische Republik 88,24 

Gambia 25,00 

Kuba 75,00 

Mexiko 81,25 

Japan 85,71 

Äthiopien 84,62 

Kirgisistan 61,54 

Peru 76,92 

Argentinien 100,00 

Montenegro 100,00 

Estland 90,91 

Irland 100,00 

Jemen 81,82 

Kanada 90,91 

Tunesien 72,73 

Belgien 100,00 

Mongolei 60,00 

Togo 40,00 
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Staatsangehörigkeit Anteil der unter 
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern 

mit Migrationshintergrund 

Kongo, Demokratische Republik 100,00 

Nepal 22,22 

Sierra Leone 55,56 

Vereinigte Arabische Emirate 100,00 

Finnland 100,00 

Kambodscha 62,50 

Chile 42,86 

Gabun 100,00 

Neuseeland 85,71 

Oman 100,00 

Slowenien 100,00 

Algerien 100,00 

Australien 100,00 

Bangladesch 66,67 

Benin 50,00 

Kuwait 100,00 

Madagaskar 33,33 

Dänemark 100,00 

Ecuador 60,00 

Sri Lanka 100,00 

Korea, Demokratische Volksrepublik 50,00 

Norwegen 100,00 

Zentralafrikanische Republik 100,00 

Angola 66,67 

Katar 100,00 

Kongo 100,00 

Liberia 66,67 

Ruanda 66,67 
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Staatsangehörigkeit Anteil der unter 
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern 

mit Migrationshintergrund 

Senegal 100,00 

Simbabwe 33,33 

Uganda 100,00 

Äquatorialguinea 100,00 

Costa Rica 100,00 

Island 100,00 

Malaysia 50,00 

Mali 50,00 

Mosambik 100,00 

Nicaragua 100,00 

Taiwan 100,00 

Trinidad und Tobago 50,00 

Ungeklärt 50,00 

Bahrain 100,00 

Bolivien, Plurinationaler Staat 100,00 

Dominica 100,00 

El Salvador 100,00 

Grenada 100,00 

Guatemala 100,00 

Guinea-Bissau 0,00 

Honduras 100,00 

Komoren 100,00 

Malawi 100,00 

Malediven 100,00 

Namibia 100,00 

Niger 100,00 

Paraguay 100,00 

Zypern 100,00 
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Staatsangehörigkeit Anteil der unter 
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern 

mit Migrationshintergrund 

Insgesamt 90,32 

Die Antwort der Landesregierung zu Frage 7 der Kleinen Anfrage Nr. 1651 (Drucksache 
7/4433) wird für das Jahr 2021 wie folgt aktualisiert: 

Tabelle 3 enthält die Anzahl der Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund im 
Schuljahr 2021/22 mit einer Staatsangehörigkeit eines afrikanischen Landes, darunter die 
unter 19-Jährigen in Prozent und den Anteil dieser Schülerinnen und Schüler an der Ge-
samtschülerschaft nach Staatsangehörigkeit. Datengrundlage ist die Schuldatenerhebung 
2021/22. Berücksichtigt wurde das Alter am 31. Juli 2021. 

Tabelle 3: 

Staatsangehörigkeit 2021/22 

Anzahl Schülerinnen 
und Schüler mit 

Migrationshintergrund 

Anteil der unter 
19-jährigen an den 
Schülerinnen und 

Schülern mit 
Migrationshintergrund 

Anteil Schülerinnen 
und Schüler mit 

Migrationshintergrund 
in Prozent 

Somalia 164 83,54 0,05 

Eritrea 145 66,90 0,05 

Kamerun 131 73,28 0,04 

Kenia 131 80,15 0,04 

Nigeria 89 97,75 0,03 

Tschad 64 93,75 0,02 

Libyen 58 94,83 0,02 

Ägypten 57 96,49 0,02 

Guinea 49 40,82 0,02 

Sudan 37 91,89 0,01 

Südafrika 32 84,38 0,01 

Marokko 24 66,67 0,01 

Ghana 22 95,45 0,01 

Gambia 16 25,00 0,01 

Äthiopien 13 84,62 0,00 

Tunesien 11 72,73 0,00 

Togo 10 40,00 0,00 
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Staatsangehörigkeit 2021/22 

Anzahl Schülerinnen 
und Schüler mit 

Migrationshintergrund 

Anteil der unter 
19-jährigen an den 
Schülerinnen und 

Schülern mit 
Migrationshintergrund 

Anteil Schülerinnen 
und Schüler mit 

Migrationshintergrund 
in Prozent 

Kongo, Demokratische Republik 9 100,00 0,00 

Sierra Leone 9 55,56 0,00 

Gabun 7 100,00 0,00 

Algerien 6 100,00 0,00 

Benin 6 50,00 0,00 

Madagaskar 6 33,33 0,00 

Zentralafrikanische Republik 4 100,00 0,00 

Angola 3 66,67 0,00 

Kongo 3 100,00 0,00 

Liberia 3 66,67 0,00 

Ruanda 3 66,67 0,00 

Senegal 3 100,00 0,00 

Simbabwe 3 33,33 0,00 

Uganda 3 100,00 0,00 

Äquatorialguinea 2 100,00 0,00 

Mali 2 50,00 0,00 

Mosambik 2 100,00 0,00 

Guinea-Bissau 1 0,00 0,00 

Komoren 1 100,00 0,00 

Malawi 1 100,00 0,00 

Namibia 1 100,00 0,00 

Niger 1 100,00 0,00 

Insgesamt 1.132 79,33 0,38 

Daten über den Anteil der Muslime in den verschiedenen Staaten liegen im Ministerium für 
Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg nicht vor, sodass eine Zuordnung zu 
dieser Kategorie nicht vorgenommen werden kann. Die erfragten Daten sind jedoch bereits 
in den Antworten zu den Fragen 5 und 6 enthalten. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Definition von Migrationshintergrund in der KITA-
Statistik von der Definition in der Schulstatistik unterscheidet, so dass die berechneten An-
teile nicht unmittelbar vergleichbar sind. 
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Namens der Landesregierung beantwortet der Minister des Innern und für Kommunales die Kleine Anfrage wie folgt:

[bookmark: Beginn_Text]Vorbemerkung der Fragesteller: Zu den Antworten der Landesregierung auf die Kleinen Anfragen 1727, 1651 und 1320 in den Drucksachen 7/4741, 7/4433 und 7/3629 ergibt sich Aktualisierungsbedarf.

Frage: Wie lauten die aktualisierten Antworten auf die Fragen in den Kleinen Anfragen im Sinne der Vorbemerkung für das Jahr 2021 (also z. B. Geburten, Geburtenziffern und Schüler zum Start des Schuljahres 2021/22, aufgeschlüsselt nach Nationalitäten)?

Antwort: Eine Aktualisierung der Angaben zu Geburten, Geburtenraten und Geburtenziffern für das Jahr 2021 ist nicht möglich. Nach Angaben des Amtes für Statistik Berlin Brandenburg können die hierfür erforderlichen Auswertungen aus den Bevölkerungsstatistiken für das Jahr 2021 frühestens voraussichtlich im Juli 2022 erfolgen. 

Die Antwort der Landesregierung zu Frage 4 der Kleinen Anfrage Nr. 1651 (Drucksache 7/4433) wird für das Jahr 2021 wie folgt aktualisiert:

In Kindertageseinrichtungen im Land Brandenburg (Krippe, Kindergarten, Hort) wurden zum Stichtag 1. März 2021 19 429 Kinder betreut, bei dem mindestens ein Elternteil ausländischer Herkunft ist. Der Anteil der Kinder in Kindertageseinrichtungen im Land Brandenburg, bei dem mindestens ein Elternteil ausländischer Herkunft ist, an der Gesamtzahl der Kinder in Kindertageseinrichtungen beträgt am Stichtag am Stichtag 1. März 2021 10,3 Prozent. Bei diesen Zahlen liegt die Definition des Statistischen Bundesamtes für „Migrationshintergrund“ zu Grunde. Danach wird einem Kind Migrationshintergrund zugeschrieben, wenn mindestens ein Elternteil ausländischer Herkunft ist, also aus dem Ausland zugewandert ist. Die Staatsangehörigkeit des Kindes oder der Eltern ist dabei nicht maßgeblich.

Die Antwort zu Frage 5 der Kleinen Anfrage Nr. 1651 (Drucksache 7/4433) wird für das Jahr 2021 wie folgt aktualisiert:

Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund und deren Anteil an der Gesamtschülerschaft an Schulen in öffentlicher und freier Trägerschaft im Schuljahr 2021/22 nach Staatsangehörigkeit ist in Tabelle 1 aufgezeigt. Dabei liegt die Definition der KMK für „Migrationshintergrund“ zu Grunde:

„Migrationshintergrund bei Schülerinnen oder Schülern ist anzunehmen, wenn mindestens eines der folgenden Merkmale zutrifft:

· Keine deutsche Staatsangehörigkeit

· Nicht deutsches Geburtsland

· Nichtdeutsche Verkehrssprache in der Familie“

[bookmark: _GoBack]Datengrundlage ist die Schuldatenerhebung 2021/22.

Tabelle 1:

		Staatsangehörigkeit

		2021/22



		

		Anzahl Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund

		Anteil Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund 

in Prozent



		Syrien, Arabische Republik

		4.666

		1,56



		Deutschland

		3.781

		1,27



		Russische Föderation

		2.274

		0,76



		Polen

		1.984

		0,66



		Afghanistan

		1.926

		0,65



		Rumänien

		475

		0,16



		Ukraine

		377

		0,13



		Iran, Islamische Republik

		370

		0,12



		Bulgarien

		368

		0,12



		Vietnam

		331

		0,11



		Türkei

		323

		0,11



		Irak

		262

		0,09



		Serbien

		201

		0,07



		Albanien

		194

		0,06



		Moldau, Republik

		184

		0,06



		Pakistan

		183

		0,06



		China

		172

		0,06



		Vereinigte Staaten

		165

		0,06



		Somalia

		164

		0,05



		Eritrea

		145

		0,05



		Griechenland

		144

		0,05



		Bosnien und Herzegowina

		136

		0,05



		Italien

		134

		0,04



		Libanon

		133

		0,04



		Kamerun

		131

		0,04



		Kenia

		131

		0,04



		Nordmazedonien

		118

		0,04



		Ungarn

		116

		0,04



		Indien

		107

		0,04



		Kosovo

		100

		0,03



		Spanien

		99

		0,03



		Slowakei

		93

		0,03



		Nigeria

		89

		0,03



		Thailand

		84

		0,03



		Kroatien

		68

		0,02



		Tschechische Republik

		65

		0,02



		Weißrussland

		65

		0,02



		Niederlande

		64

		0,02



		Tschad

		64

		0,02



		Vereinigtes Königreich

		61

		0,02



		Libyen

		58

		0,02



		Ägypten

		57

		0,02



		Kasachstan

		52

		0,02



		Brasilien

		51

		0,02



		Lettland

		51

		0,02



		Guinea

		49

		0,02



		Österreich

		49

		0,02



		Litauen

		47

		0,02



		Israel

		44

		0,01



		Ohne Angabe

		42

		0,01



		Philippinen

		42

		0,01



		Frankreich

		39

		0,01



		Sudan

		37

		0,01



		Georgien

		36

		0,01



		Saudi-Arabien

		36

		0,01



		Armenien

		35

		0,01



		Korea, Republik

		32

		0,01



		Südafrika

		32

		0,01



		Indonesien

		30

		0,01



		Staatenlos

		28

		0,01



		Tadschikistan

		27

		0,01



		Portugal

		25

		0,01



		Schweiz

		25

		0,01



		Jordanien

		24

		0,01



		Marokko

		24

		0,01



		Ghana

		22

		0,01



		Aserbaidschan

		21

		0,01



		Dominikanische Republik

		20

		0,01



		Kolumbien

		20

		0,01



		Schweden

		20

		0,01



		Usbekistan

		17

		0,01



		Venezuela, Bolivarische Republik

		17

		0,01



		Gambia

		16

		0,01



		Kuba

		16

		0,01



		Mexiko

		16

		0,01



		Japan

		14

		0,00



		Äthiopien

		13

		0,00



		Kirgisistan

		13

		0,00



		Peru

		13

		0,00



		Argentinien

		12

		0,00



		Montenegro

		12

		0,00



		Estland

		11

		0,00



		Irland

		11

		0,00



		Jemen

		11

		0,00



		Kanada

		11

		0,00



		Tunesien

		11

		0,00



		Belgien

		10

		0,00



		Mongolei

		10

		0,00



		Togo

		10

		0,00



		Kongo, Demokratische Republik

		9

		0,00



		Nepal

		9

		0,00



		Sierra Leone

		9

		0,00



		Vereinigte Arabische Emirate

		9

		0,00



		Finnland

		8

		0,00



		Kambodscha

		8

		0,00



		Chile

		7

		0,00



		Gabun

		7

		0,00



		Neuseeland

		7

		0,00



		Oman

		7

		0,00



		Slowenien

		7

		0,00



		Algerien

		6

		0,00



		Australien

		6

		0,00



		Bangladesch

		6

		0,00



		Benin

		6

		0,00



		Kuwait

		6

		0,00



		Madagaskar

		6

		0,00



		Dänemark

		5

		0,00



		Ecuador

		5

		0,00



		Sri Lanka

		5

		0,00



		Korea, Demokratische Volksrepublik

		4

		0,00



		Norwegen

		4

		0,00



		Zentralafrikanische Republik

		4

		0,00



		Angola

		3

		0,00



		Katar

		3

		0,00



		Kongo

		3

		0,00



		Liberia

		3

		0,00



		Ruanda

		3

		0,00



		Senegal

		3

		0,00



		Simbabwe

		3

		0,00



		Uganda

		3

		0,00



		Äquatorialguinea

		2

		0,00



		Costa Rica

		2

		0,00



		Island

		2

		0,00



		Malaysia

		2

		0,00



		Mali

		2

		0,00



		Mosambik

		2

		0,00



		Nicaragua

		2

		0,00



		Taiwan

		2

		0,00



		Trinidad und Tobago

		2

		0,00



		Ungeklärt

		2

		0,00



		Bahrain

		1

		0,00



		Bolivien, Plurinationaler Staat

		1

		0,00



		Dominica

		1

		0,00



		El Salvador

		1

		0,00



		Grenada

		1

		0,00



		Guatemala

		1

		0,00



		Guinea-Bissau

		1

		0,00



		Honduras

		1

		0,00



		Komoren

		1

		0,00



		Malawi

		1

		0,00



		Malediven

		1

		0,00



		Namibia

		1

		0,00



		Niger

		1

		0,00



		Paraguay

		1

		0,00



		Zypern

		1

		0,00



		Insgesamt

		22.075

		7,39





Die Antwort der Landesregierung zu Frage 6 der Kleinen Anfrage Nr. 1651 (Drucksache 7/4433) wird für das Jahr 2021 wie folgt aktualisiert:

Tabelle 2 enthält die Anteile der unter 19-jährigen an den in Frage 5 benannten Schülerinnen und Schülern mit Migrationshintergrund in Prozent nach Staatsangehörigkeit. Berücksichtigt wurde das Alter am 31. Juli 2021. 

Datengrundlage ist die Schuldatenerhebung 2021/22.

Tabelle 2:

		Staatsangehörigkeit

		Anteil der unter
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern

mit Migrationshintergrund



		Syrien, Arabische Republik

		89,93



		Deutschland

		93,02



		Russische Föderation

		95,87



		Polen

		93,75



		Afghanistan

		86,09



		Rumänien

		97,26



		Ukraine

		74,54



		Iran, Islamische Republik

		75,95



		Bulgarien

		95,38



		Vietnam

		87,61



		Türkei

		94,43



		Irak

		89,31



		Serbien

		95,52



		Albanien

		90,21



		Moldau, Republik

		96,20



		Pakistan

		88,52



		China

		85,47



		Vereinigte Staaten

		95,76



		Somalia

		83,54



		Eritrea

		66,90



		Griechenland

		93,75



		Bosnien und Herzegowina

		93,38



		Italien

		91,79



		Libanon

		90,98



		Kamerun

		73,28



		Kenia

		80,15



		Nordmazedonien

		97,46



		Ungarn

		91,38



		Indien

		91,59



		Kosovo

		92,00



		Spanien

		91,92



		Slowakei

		96,77



		Nigeria

		97,75



		Thailand

		89,29



		Kroatien

		95,59



		Tschechische Republik

		96,92



		Weißrussland

		87,69



		Niederlande

		95,31



		Tschad

		93,75



		Vereinigtes Königreich

		96,72



		Libyen

		94,83



		Ägypten

		96,49



		Kasachstan

		67,31



		Brasilien

		86,27



		Lettland

		88,24



		Guinea

		40,82



		Österreich

		93,88



		Litauen

		91,49



		Israel

		100,00



		Ohne Angabe

		97,62



		Philippinen

		83,33



		Frankreich

		87,18



		Sudan

		91,89



		Georgien

		80,56



		Saudi-Arabien

		100,00



		Armenien

		80,00



		Korea, Republik

		96,88



		Südafrika

		84,38



		Indonesien

		16,67



		Staatenlos

		82,14



		Tadschikistan

		40,74



		Portugal

		96,00



		Schweiz

		92,00



		Jordanien

		100,00



		Marokko

		66,67



		Ghana

		95,45



		Aserbaidschan

		85,71



		Dominikanische Republik

		75,00



		Kolumbien

		85,00



		Schweden

		90,00



		Usbekistan

		70,59



		Venezuela, Bolivarische Republik

		88,24



		Gambia

		25,00



		Kuba

		75,00



		Mexiko

		81,25



		Japan

		85,71



		Äthiopien

		84,62



		Kirgisistan

		61,54



		Peru

		76,92



		Argentinien

		100,00



		Montenegro

		100,00



		Estland

		90,91



		Irland

		100,00



		Jemen

		81,82



		Kanada

		90,91



		Tunesien

		72,73



		Belgien

		100,00



		Mongolei

		60,00



		Togo

		40,00



		Kongo, Demokratische Republik

		100,00



		Nepal

		22,22



		Sierra Leone

		55,56



		Vereinigte Arabische Emirate

		100,00



		Finnland

		100,00



		Kambodscha

		62,50



		Chile

		42,86



		Gabun

		100,00



		Neuseeland

		85,71



		Oman

		100,00



		Slowenien

		100,00



		Algerien

		100,00



		Australien

		100,00



		Bangladesch

		66,67



		Benin

		50,00



		Kuwait

		100,00



		Madagaskar

		33,33



		Dänemark

		100,00



		Ecuador

		60,00



		Sri Lanka

		100,00



		Korea, Demokratische Volksrepublik

		50,00



		Norwegen

		100,00



		Zentralafrikanische Republik

		100,00



		Angola

		66,67



		Katar

		100,00



		Kongo

		100,00



		Liberia

		66,67



		Ruanda

		66,67



		Senegal

		100,00



		Simbabwe

		33,33



		Uganda

		100,00



		Äquatorialguinea

		100,00



		Costa Rica

		100,00



		Island

		100,00



		Malaysia

		50,00



		Mali

		50,00



		Mosambik

		100,00



		Nicaragua

		100,00



		Taiwan

		100,00



		Trinidad und Tobago

		50,00



		Ungeklärt

		50,00



		Bahrain

		100,00



		Bolivien, Plurinationaler Staat

		100,00



		Dominica

		100,00



		El Salvador

		100,00



		Grenada

		100,00



		Guatemala

		100,00



		Guinea-Bissau

		0,00



		Honduras

		100,00



		Komoren

		100,00



		Malawi

		100,00



		Malediven

		100,00



		Namibia

		100,00



		Niger

		100,00



		Paraguay

		100,00



		Zypern

		100,00



		Insgesamt

		90,32





Die Antwort der Landesregierung zu Frage 7 der Kleinen Anfrage Nr. 1651 (Drucksache 7/4433) wird für das Jahr 2021 wie folgt aktualisiert:

Tabelle 3 enthält die Anzahl der Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund im Schuljahr 2021/22 mit einer Staatsangehörigkeit eines afrikanischen Landes, darunter die unter 19-Jährigen in Prozent und den Anteil dieser Schülerinnen und Schüler an der Gesamtschülerschaft nach Staatsangehörigkeit. Datengrundlage ist die Schuldatenerhebung 2021/22. Berücksichtigt wurde das Alter am 31. Juli 2021.

Tabelle 3:

		Staatsangehörigkeit

		2021/22



		

		Anzahl Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund

		Anteil der unter
19-jährigen an den Schülerinnen und Schülern mit

Migrationshintergrund

		Anteil Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund in Prozent



		Somalia

		164

		83,54

		0,05



		Eritrea

		145

		66,90

		0,05



		Kamerun

		131

		73,28

		0,04



		Kenia

		131

		80,15

		0,04



		Nigeria

		89

		97,75

		0,03



		Tschad

		64

		93,75

		0,02



		Libyen

		58

		94,83

		0,02



		Ägypten

		57

		96,49

		0,02



		Guinea

		49

		40,82

		0,02



		Sudan

		37

		91,89

		0,01



		Südafrika

		32

		84,38

		0,01



		Marokko

		24

		66,67

		0,01



		Ghana

		22

		95,45

		0,01



		Gambia

		16

		25,00

		0,01



		Äthiopien

		13

		84,62

		0,00



		Tunesien

		11

		72,73

		0,00



		Togo

		10

		40,00

		0,00



		Kongo, Demokratische Republik

		9

		100,00

		0,00



		Sierra Leone

		9

		55,56

		0,00



		Gabun

		7

		100,00

		0,00



		Algerien

		6

		100,00

		0,00



		Benin

		6

		50,00

		0,00



		Madagaskar

		6

		33,33

		0,00



		Zentralafrikanische Republik

		4

		100,00

		0,00



		Angola

		3

		66,67

		0,00



		Kongo

		3

		100,00

		0,00



		Liberia

		3

		66,67

		0,00



		Ruanda

		3

		66,67

		0,00



		Senegal

		3

		100,00

		0,00



		Simbabwe

		3

		33,33

		0,00



		Uganda

		3

		100,00

		0,00



		Äquatorialguinea

		2

		100,00

		0,00



		Mali

		2

		50,00

		0,00



		Mosambik

		2

		100,00

		0,00



		Guinea-Bissau

		1

		0,00

		0,00



		Komoren

		1

		100,00

		0,00



		Malawi

		1

		100,00

		0,00



		Namibia

		1

		100,00

		0,00



		Niger

		1

		100,00

		0,00



		Insgesamt

		1.132

		79,33

		0,38





Daten über den Anteil der Muslime in den verschiedenen Staaten liegen im Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des Landes Brandenburg nicht vor, sodass eine Zuordnung zu dieser Kategorie nicht vorgenommen werden kann. Die erfragten Daten sind jedoch bereits in den Antworten zu den Fragen 5 und 6 enthalten.
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